
Wolgast sucht Ausweg aus Platznot: 
~ ' ! 100-Haus als Schule im Gespräch 

~ 
· Stadt Wolgast legt Container-Lösunq aus Kostengründen zu den Akten 

· und will auch über Kauf des Schulgebäudes am Lustwall verhandeln 
Von Tom· Schröter 
··'···························································· 
Wolgast. Noch prangt der Slogan 
,, 100 % schulfrei" über dem Ein 
gang des Wolgaster 100-Hauses, das 
seit April 2018 als .coole Herberge 
für Jugendliche und Kinder" insbe 
sondere Klassen und Reisegruppen 
ein Ferienquartier bot. Doch schon 
bald könnte der 119 Jahre alte, einst 
als Schule errichtete Backsteinbau 
wieder als Unterrichtsstätte dienen. 

Am Mittwochabend erteilte das 
Stadtparlament der Verwaltung den 
Auftrag, mit dem Eigentümer der 
Immobilie am Oberwall über eine 
Anmietung von Räumen in dem his 
torischen Gebäude zu verhandeln. 
Zeitgleich möchte sich auch die . 
Evangelische Schulstiftung · der 
Nordkirche im 100-Haus einmieten, 
um darin. übergangsweise die Schü 
ler der Evangelischen Schule unter 
richten zu lassen, die aktuell noch in 
der Janusz-Korczak-Schule unter 
richtet werden. ' 

Raummangel zwingt 
zum Handeln 
Es ist die in Wolgaster Schulen dro 
hende Raumnot, die sowohl die 
Stadt als auch die Stiftung zum Han 
deln zwingt. Im Januar hatten die 
Schulleiter im Sozial- und Kultur 
ausschuss darüber informiert, dass 
unter anderem durch die Umset 
zung der Inklusion in den nächsten 
Jahren Klassenräume'in Größenord 
nungen fehlen werden. Auch im , 
Hortbereich gibt es wachsenden 
Platzbedarf. Zwar, so teilte Bürger 
meister Stefan Weigler (parteilos) 
jetzt mit, stelle sich das Problem am 
Beginn des Schuljahres 2020/21 
zwischenzeitlich nicht mehr als so 

· akut dar wie zunächst befürchtet, da 
etwa 20 potenzielle Erstklässler um 
ein Jahr zurückgestellt worden sei 
en. Aber damit ist das Dilemma nur 
aufgeschoben. 

Ob das, 100-Haus wieder Schule 
werden kann - die Rede ist zunächst 
von zweiJahren-und hier nach den 
Sommerferien am 3. August der 
Schulbetrieb startet, steht unterdes 
sen noch nicht fest. Denn: In den 
Umbau des Objekts zur Herberqe 
flossen seinerzeit zweckgebundene 
öffentliche Fördermittel aus dem 
Leader-Programm, etwa um Barrie- 

Seit April 2018 lud das 100-Haus am Wolgaster Oberwall Jugendgruppen und Schulklassen für einen Aufenthalt ein. Demnächst könnte das Haus 
wieder zur Schule werden. FOTO: MARTIN SCHRÖTER 

refreiheit im Haus zu schaffen. Da 
her, so teilt 100-Haus-Manager Mar 
tin Schröter mit, sei nun vonseiten 
des Eigentümers eine vorüberge 
hende Befreiung von der Zweckbin-' 
durrg der Zuschusse beantraqtwor 
den» Die Antwort erwarte man/ in 
diesen Tagen. _ 

Zunächst wollte sich die Stadt, 
um kurzfristig zusätzliche Unter 
richtsräume zu schaffen, Container, 
so genannte modulare Schulraum-. 

. systeme,· anschaffen. Die neben dem 
Schul- und Hortgebäude am Pa 
schenberg geplante Errichtung die- , 
ser Anlage scheiterte jedoch an zu 
hohen Kosten von rund zwei Millio 
nen Euro, weshalb die Containerlö 
sung erst einmal vom Tisch ist. 

Welgler: ,,Land MV fördert 
keine freien Schulen" 
Um vor dem Hintergrund des stei 
genden Raumbedarfs zusätzlich 
Vorsorge zu treffen, beauftragte' das 
Parlament die Verwaltung außer 
dem, mit dem Landkreis Vorpom- 

mern-Greifswald über den Ankauf 
des alten Gymnasiums am Lustwall 
zu verhandeln, das sich sowohl als 
Schul- als auch als Vereinshaus eig 
nen würde. Der Landkreis, so be 
richtete Weigler, wolle dieses Ge 

D a S Problem.' . 'tbäude, das vom Runqe-Gymnasium 
bislang für die Unterrichtung der 

ist zwischen- musischen Fächer genutzt wird, I 
zeitlich. nicht künftig leer ziehen. Da am Schul 

standort an der Schulstraße eben- 
SO akut, doch f(lllsRäumefürdasGymnasiumund 
das Di I em ma . für das Regionale Berufliche Bil 

dungszentrum fehlten, sei auch hier 
i St n Ur seitens des Landkreises perspekti- 

a U f Q eSC h O- ·;~sr~~;,ine Containerlösung im Ge- 

ben . . Langfristig I so hatte kürzlich Wol- 
gasts Vizebürgermeister Rall Fi 
scher erklärt, strebe die Stadt eine 
Erweiterung des Schulcampus an 
der Schulstraße an, um dort auch die 
Erst- bis Viertklässler in staatlicher 
Trägerschaft beschulen zu können. 
Auch das Vorhaben, das alte Schul 
haus am Kirchplatz zu sanieren, um 
darin die Evanqelische Schule 
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unterzubringen, ist weiter aktuell. 
Dass es bisher nicht gelungen ist, öf 
fentliche Gelder für die Sanierung 
dieses Hauses zu bekommen, hängt 
laut Bürqermeister Weigler nicht mil: 
dem Unvermögender Antragsteller, 
sondern ·ga.rtzJ ~infü'ch mit dem>U#flJJ 
stand zusammen, ,, dass in Mecklen 
burg-Vorpommern freie Schulen 
nicht gefördert werden". 

Martin Schröter sagt, dass ihm die 
Entscheidung mit dem 100-Haus 
nicht leicht gefallen sei,' zumal des 
sen Betrieb wichtige Synergien für 
das nahe ,,Postel" mit sich bringe. 
,,Aber wegen Corona sind alle Klas 
senfahrten aus unseren Quellmärk 
ten Brandenburg, Berlin und MV 
abgesagt worden, die im 100-Haus 
unser Butter- und. Brotgeschäft 
sind", schildert er. Werde das Objekt 
zeitweise erneut ein Schulhaus, sei 
die Nutzung der Immobilie gesi 
chert. Gleichzeitig eröffne diese 
Umnutzung für die Stadt und die 
Schulstiftung eine wichtige Über 
gangslösung.· 


